
Eigentümer, Herausgeber, Verleger sowie für den Druck und Inhalt verantwortlich:
Marktgemeinde Kefermarkt, Oberer Markt 15, 4292 Kefermarkt

Tel. (07947) 59 10, Fax DW -25, E-Mail gemeinde@kefermarkt.ooe.gv.at, Internet www.kefermarkt.at
Verlagspostamt: 4292 Kefermarkt

Für Veröffentlichungen durch Dritte übernimmt die Marktgemeinde Kefermarkt keine Verantwortung.

Aus dem Inhalt

-	Gemeindenachrichten

-	Neuer Traktor
	 für die Gemeinde

-	Stellenausschreibungen

-	Veranstaltungskalender

-	Aktives Kefermarkt

-	Chronikteil Mai/Juni

-	Ärzteplan 3. Qu. 2011

-	Gesunde Gemeinde

-	Veranstaltungshinweise

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2011
1. August 2011

Liebe Kefermarkterinnen,
liebe Kefermarkter!

Lichtblick in der Causa Hager Haus
Beim Dauerbrenner Hager Haus darf man einfach nicht 
locker lassen. Da heißt es „Dranbleiben“. Immer wieder 
werde ich von Leuten aus der Gemeinde und auch von 
anderen Orten auf das  katastrophale  Gebäude am 
Kirchenplatz angesprochen. Das heißt für mich, dass 
hier höchster Handlungsbedarf besteht.
Anlässlich der Sitzung des Vereines „Dorferneuerung 

in Kefermarkt“ vor zwei Wochen wurden die Möglichkeiten einer Lösung des 
Problems wieder eingehend erörtert. Nun gibt es einen kleinen Lichtblick in 
Sachen „Hager Haus“.
Der Ortsplaner der Gemeinde, Herr Arch. Böhm aus Linz hat vorerst einen Entwurf 
für eine künftige Nutzung erarbeitet. Das geplante Projekt beinhaltet einen 
Gastronomiebereich, einen Mehrzwecksaal sowie Räumlichkeiten (Zimmer) für 
Seminargäste, vorwiegend für das Landesbildungszentrum Schloss Weinberg. 
Als wichtigster Schritt muss vorerst einmal eine Wirtschaftlichkeitsberechnung  
erstellt werden. Es darf nicht passieren, dass dieses Gebäude später einmal die  
Gemeinde belastet. Weiters müssen intensive Gespräche  beim Land wegen 
Förderungen geführt werden. Anlässlich der Eröffnung des letzten Weinberger 
Advents  hat mir Herr Landeshauptmann versprochen, dass er Kefermarkt 
bestmöglichst unterstützen wird. Konkret kann er aber erst dann etwas sagen, 
wenn sämtliche Zahlen und Fakten auf dem Tisch liegen.
Nach einigen Verhandlungsrunden konnte nun mit dem Besitzer des Hager 
Hauses, der Firma Regnis (Singer), doch ein einigermaßen annehmbarer Preis für 
das Haus ausverhandelt werden. Bevor wir jedoch an einen Kauf denken, muss 
vorher noch ein Finanzierungskonzept erstellt werden. Anlässlich der nächsten 
Sitzung am 30. Juni d.J. wird im Gemeinderat über einen abzuschließenden 
Optionsvertrag beraten, welcher sicherstellt, dass das Gebäude zum vereinbarten  
Preis abgegeben wird. Dieser Vertrag soll bis Ende Oktober 2011 Gültigkeit 
haben. Bis zu diesem Zeitpunkt müsste dann ein Finanzierungsplan unter  
Einrechnung sämtlicher Förderungen und Wirtschaftlichkeitsdaten vorliegen.
Ich hoffe sehr, dass nun in den nächsten Monaten in Sachen Hager Haus viel 
weitergeht, und dass endlich der Schandfleck, der mich als Bürgermeister sehr 
belastet und wahrscheinlich auch vielen KefermarkterInnen ein großes Anliegen 
ist, beseitigt werden kann.

06/2011

Ihr/Euer Bürgermeister
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Neuer Traktor für 
die Gemeinde
Wir sind nun wieder bestens 
ausgerüstet für die kommenden 
Kommunalarbeiten. Unsere Bau-
hofmitarbeiter freuen sich schon 
auf die Arbeit mit dem 125 PS 
starken Fendt Traktor 412 Vario der 
Firma Übermasser.
Die Übernahme fand am 1. Juni durch 
Bürgermeister Leonhardsberger 
und die Mitarbeiter des Bauhofes 
statt.

Fußgängerbrücke 
„Talgasse“ in 
neuem Glanz

Stellenaus-
schreibungen
In den BFI-Ausbildungswerk-
stätten in Freistadt werden 
folgende Lehrstellen neu besetzt: 
Bürokauffrau/mann, Tischler/in 
und Metallbearbeiter/in.
Bewerbungen bitte schriftlich an 
Claudia Pum, Trölsberg 54b, 4240 
Freistadt oder per Mail an claudia.
pum@bfi-ooe.at.

Die österreichische Gesellschaft 
für Marketing OGM bietet 
interessanten Nebenverdienst durch 
telefonische Befragung von zu 
Hause aus (keine Verkaufstätigkeit).
Nähere Informationen erhalten Sie 
unter (01) 506 50-33.

Tausch- und 
Kaufbörse
Brennholz zu verkaufen – hart und 
weich. Abzuholen bei der Familie 
Gabat/Miesenberg (07947) 63 30.

Veranstaltungs-
kalender 2. HJ 2011
In der Beilage finden Sie den 
Veranstaltungskalender für das 1. 
Halbjahr 2011.
Die Vielzahl von Veranstaltungen 
und Angeboten zeigt, dass in 
Kefermarkt ein reges Vereinsleben 
herrscht. Es sind Alle herzlich 
eingeladen, die verschiedenen 
Veranstaltungen zu besuchen.

Ferienpass 2011
Wir danken allen Vereinen und 
Freiwilligen, die sich in diesem 
Jahr wieder bereit erklärt haben, 
ein Ferienprogramm im Zuge 
des Ferienpasses für Kinder zu 
organisieren bzw. zu gestalten. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder 
viele neue und interessante 
Angebote.
Die Ferienpässe werden wieder in 
der letzten Schulwoche ausgeteilt 
und liegen auch am Gemeindeamt 
und in der Raiffeisenbank auf.

Gemeindenach-
richten
Im April 2004 erschien zum ersten 
Mal unser „Gemeindeblatt im neuen 
Kleid“. Seit dieser Ausgabe ist es 
möglich, die Gemeindenachrichten 
mit entsprechenden Beiträgen 
und Fotos mitzugestalten. Viele 
GemeindebürgerInnen und Vereine 
nehmen dieses Angebot regelmäßig 
in Anspruch und wir freuen uns 
natürlich, wenn wir über das 
„Aktive Kefermarkt“ berichten 
dürfen.

Ab der nächsten Ausgabe 07/2011 
gibt es Neuerungen:
-	 Die Zeitung erscheint ab dieser 

Ausgabe fix im zweimonatigen 
Rhythmus.

-	 Redaktionsschluss ist zukünftig 
der 1. jedes zweiten Monats, 
ausgenommen Wochenende 
und Feiertage. In diesen Fällen 
ist jeweils der vorherige 
Arbeitstag Redaktionsschluss 
(1. August, 30. September, 1. 
Dezember, 1. Februar, usw.). 
Das heißt, dass bis zu diesem 
Zeitpunkt Einschaltungen für 
Veranstaltungen, Gratulationen, 
Berichte von Vereinen… am 
Gemeindeamt eingelangt 
sein müssen, um in der 
entsprechenden Ausgabe zu 
erscheinen.

-	 Aus layouttechnischen Gründen 
obliegt es der Gemeinde, wie 
groß und in welchem Umfang 
Einschaltungen von Dritten 
veröffentlicht werden.

-	 Gleich bleibt, dass direkte 
Firmenwerbung nicht ver-
öffentlicht wird.

Wir freuen uns auf weiterhin gute 
Zusammenarbeit, um auch in 
Zukunft wieder bürgernahe und 
informative Gemeindenachrichten 
für Sie gestalten zu können. Für 
Rückfragen stehen Bgm. Herbert 
Leonhardsberger, Andreas Krah 
und Nicola Danner gerne zur 
Verfügung.

vlnr. Johann Katzmaier, Bernhard 
Holzinger (Firma Übermasser), Karl 
Freudenthaler, Bürgermeister Herbert 
Leonhardsberger und Andreas Freu-
denthaler

In den letzten Wochen wurde die 
Fußgängerbrücke „Talgasse“ durch 
unsere Gemeindearbeiter saniert. 
Die Niro-Unterkonstruktion lieferte 
die Firma Alois Steinbichl aus 
Kefermarkt. Es freut uns mitteilen 
zu können, dass diese nun wieder 
zur sicheren Benützung frei ist.
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Schulbeihilfen des 
Landes OÖ
Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro statt bisher 80 
Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig 
in die Pflichtschule eintreten, 
finanziell unterstützt. Aufgrund 
der sehr teuren Erstausstattung von 
Taferlklasslern wird auf diese Weise 
jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten 
benötigen.

Schulveranstaltungshilfe
Mehrkindfamilien stoßen an ihre 
finanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusammenfallen. 
Darum hat das Land OÖ diese 
Familienunterstützung eingeführt. 
Ansuchen können alle Familien, 
bei denen zumindest zwei Kinder 
in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 
8 Schulveranstaltungstage). An-
träge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu finden unter: www.
familienkarte.at/Familienservice/
Förderungen.

Für beide Förderungen wurde 
der Sockelbetrag zur Berechnung 
der Einkommensobergrenze 
sprübar von 700 auf 800 Euro 
angehoben. Für eine Familie mit 
2 Kindern bedeutet dies eine 
Anhebung um 280 Euro auf ein 
jährliches Nettoeinkommen von 
max. 26.880 Euro. 

Wirte unterstützen 
Nahversorgung
„Do bin i her,
do huck i drin“
Die Gastwirte im Bezirk Freistadt 
tragen viel zur Lebensqualität 
und zum Charakter von 
Gemeinden und Dörfern bei. 
Sie machen ihre Gäste jetzt mit 
Bierdeckeln auf das Anliegen 
Nahversorgung aufmerksam.
Die populären „Trackshittaz“ 
haben im Auftrag der 
Wirtschaftskammer Freistadt 
einen eigenen Nahversorger-Rap 
produziert. Der Original-Titel 
„Do bin i her – do kauf i ein“ 
findet sich jetzt in abgewandelter 
Form als „Do bin i her – do huck 
i drin“ auf Bierdeckeln, die in den 
Gastronomiebetrieben im Bezirk 
verwendet werden. Damit sollen 
Aufmerksamkeit und Bewusstsein 
für die Nahversorgung im Alltag 
verstärkt werden. 

Voll hinter der Aktion stehen 
die Eltern von „Trackshittaz“-
Mitglied Manuel Hoffelner. 
„Unser Wirtshaus gehört zum 
gesellschaftlichen Leben von 
Leopoldschlag. Wir wollen, dass 
die Gemeinschaft in unseren 
Orten auch in Zukunft gepflegt 
wird. Dazu gehört ein dichtes und 
starkes Netz an Wirtshäusern und 
gastronomischen Treffpunkten,“ 
erklärt der „Marktwirt“ 
Hoffelner senior. „Wir machen 
aus voller Überzeugung bei der 
Nahversorgungs-Kampagne mit.“
„Wenn man sich den Nahversorger-
Rap der „Trackshittaz“ anhört, 
merkt man sofort den ehrlichen 
direkten Bezug zum Thema. 
Darum haben wir bewusst auch 
die Wirte in unsere Aktion 
eingebunden. Sie sind wichtige 
Säulen der Nahversorgung, die 
wir sehr schätzen und die wir alle 
unterstützen sollten“, betont LAbg. 
KommR Gabriele Lackner-Strauss 
von der WKO Freistadt.

Injektionsnadeln 
sicher entsorgen
Von gebrauchten Spritzen 
können ernsthafte Gefahren für 
die Gesundheit ausgehen, da die 
Blutanhaftungen an der Nadelspitze 
unter Umständen Krankheitserreger 
enthalten (Blutvergiftung, Hepatitis 
B, AIDS).

Gebrauchte Kanülen und Spritzen 
bergen ein Verletzungs- und 
Gesundheitsrisiko, besonders für 
die ASZ-Mitarbeiter, wenn diese 
lose angeliefert oder unverpackt 
in einen Restabfallsack geworfen 
werden.
Gebrauchte Spritzen, Penkanülen, 
Skalpellklingen, Lanzetten und 
sonstige Stechhilfen sollten am 
besten in einem verschließbaren 
Plastikbehälter gesammelt 
werden. Er sollte unzerbrechlich 
und durchstichfest sein. Dafür 
eignen sich leere Shampooflaschen, 
Plastikbehälter, Kanister 
oder Kübel. Den vollen, gut 
verschlossenen Behälter können 
Sie im Altstoffsammelzentrum 
kostenlos entsorgen

Checkliste der 
WKO zur Auswahl 
seriöser Baufirmen
Die WKO hat eine Checkliste 
erstellt, in der Prüfkriterien und 
Überprüfungsmöglichkeiten von 
seriösen Baufirmen angegeben 
sind. Diese Checkliste soll nicht 
nur seriöse Firmen vor etwaigen 
Wettbewerbsnachteilen gegenüber 
unseriösen Anbietern schützen, 
sondern auch Konsumenten vor 
möglichen Qualitätsmängeln und 
finanziellen Risiken. Diese Check-
liste ist auf der Homepage der 
WKO unter http://wko.at/ooe/bau 
als Download abrufbar.
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Kinderolympiade
Am 10. Juni fuhren alle 
Kefermarkter Schulanfänger 
vom Kindergarten, nach Linz 
zur Kinderolympiade
Es war ein sportliches und 
gemeinschaftsförderndes Erlebnis 
für alle. Besonders schön war, dass 
einige Eltern die Kinder ins Stadion 
begleiteten und bei den einzelnen 
Bewerben wie z.B.: Fußball, 
Weitwurf, Weitsprung, 50 Meter 
Lauf, Hürdenlauf und Staffellauf, 
anfeuerten.

Bücherei 
Kefermarkt
Derzeit ist 
die Bücherei 
wegen Umzugsarbeiten ge-
schlossen. Ab 3. Juli 2011 können 
wieder Bücher, DVDs, Spiele, uvm. 
im Gebäude Oberer Markt 9 (im 
Erdgeschoss des Polizeigebäudes) 
ausgeliehen werden.

Eine Goldmedaille hatten sich alle 
Kinder wirklich verdient!
Diese wird die Kinder noch lange 
an dieses aufregende Sportereignis 
erinnern!

Renovierungs-
arbeiten bei der 
Feuerwehr
Im Zeitraum März / April 2011 
war einiges los bei der Feuerwehr 
Kefermarkt:
•	 ein Großteil des brüchigen und 

stark zerkratzten Bodens wurde 
ausgetauscht

•	 einige Fenster wurden erneuert
•	 Durchbruch einer Zwischenwand 

in der Fahrzeughalle für eine 
effizientere Platznützung

•	 die gesamten, über 20 Jahre 
alten und verrosteten Druck-
luftleitungen, wurden durch 
Kunststoffleitungen ersetzt

•	 Austausch der Abgas-
Absauganlage sowie Erneuerung 
der KFZ-Ladegeräte

•	 im ganzen Gebäude wurden die 
Wände neu geweißt

•	 Folierung des gläsernen 
Eingangsbereiches, um der 
starken Wärmeentwicklung 
sowie UV-Belastung entgegen-
zuwirken und um eine längere 
Lebenszeit des Bodens sowie 
des Inventares zu gewährleisten

Das gesamte Projekt beläuft sich 
auf rund EUR 60.000,00, welche 
gänzlich von der Feuerwehr getragen 
werden und das Gemeindebudget 
in keiner Weise belasten!!! Die 
Freiwillige Feuerwehr Kefermarkt 
kann derartige Projekte nur mit der 
Unterstützung der Bevölkerung 
bewältigen, wie zum Beispiel die 
Haussammlung im Herbst 2010, 
wofür wir uns recht herzlich für 
ihren Beitrag bedanken!
Eine weitere finanzielle Grundlage 
für die Finanzierung und 
Ermöglichung derartiger Projekte 
ist das jährliche Zeltfest. Durch 
die Mitarbeit der unzähligen 
freiwilligen Helfer sowie durch 
IHREN Besuch konnte genug 
Geld erwirtschaftet werden, um 
auch für die Zukunft bestens 
gerüstet zu sein. Somit kann die 
Freiwillige Feuerwehr auch im 
kommenden Jahr selbstständig 
wirtschaften und ist auf keine 
finanzielle Unterstützung seitens 
des Gemeindebudgets angewiesen.

Renovierungs-
arbeiten im
Jugendzentrum

Hilfe gesucht!
Das mittlerweile 10 Jahre alte 
Jugendzentrum „Station“ muss 
wieder mal überholt werden. 
Ein neuer Anstrich, eine Tapete, 
Ausbesserungsarbeiten und 
Reparaturen stehen an. Viele 
Jugendliche haben sich gemeldet 
und helfen mit. Wir würden uns 
aber auch freuen, wenn wir Hilfe 
von „Profis“ erhalten.
Wenn du uns unterstützen 
möchtest (weil dein Kind bei uns 
ist, dein Enkel oder einfach, weil 
dir ein „Zuhause“ für die Jugend 
wichtig ist), würden wir uns sehr 
freuen. Schon ein paar Stunden 
sind sehr hilfreich.
Die Renovierungsarbeiten finden 
vom 14.-16. Juli 2011 statt.
HelferInnen-Hotline: Beatrice Holl 
(0650) 555 65 47

UNION Fußball 
Nachwuchs
Der Nachwuchs ist der Union 
Kefermarkt besonders wichtig. 
In einem Workshop durch 
den Oberösterreichischen 
Fußballverband in Person von 
Helmut Prellinger wurden die 
interessierten Funktionäre und 
TrainerInnen der Union über 
verschiedene Methoden und 
Aspekte der Nachwuchsarbeit 
informiert. Helmut Prellinger 
gab im Kefermarkter Sporthaus 
Einblicke in die vielfältigen 
Möglichkeiten, wie man für die 
jungen Kickerinnen und Kicker den 
Grundstein für eine entsprechende 
Entwicklung legen kann und soll.
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Nach dem Theorieteil mit den 
Erwachsenen trainierte Herr 
Prellinger die gut gelaunten 
Nachwuchskicker in einer 
Trainingseinheit. Die gesunde 
Mischung aus Spaß und ernsthafter 
Übungsausführung beeindruckte 
die Beobachter auf ganzer Linie. 
Auch die jungen Talente freuten 
sich über das tolle Training. Im 
Anschluss wurden die Nachwuchs- 
kickerInnen für ihren Eifer mit 
einem Eis belohnt. Vor allem die 
Trainer können sich von diesem 
Vormittag sicherlich einiges mit 
nach Hause nehmen.

Der Workshop war somit ein voller 
Erfolg! Danke an Helmut Prellinger 
vom OÖFV für das Engagement 
und für die hilfreichen Tipps und 
Tricks in der Nachwuchsarbeit!

Tennisclub 
Kefermarkt

Der Tennisclub Kefermarktbedankt 
sich sehr herzlich bei der Raiba 
Kefermarkt für die Bereitstellung 
eines neuen Transparentes, 
nachdem jenes   vom Jahr 2010 
anlässlich eines Sturmschadens 
beschädigt wurde.

vlnr. Peter Eibensteiner (Leiter 
der Bankstelle Kefermarkt), 
Thomas Ranzmeir (Obmann des 
TC Kefermarkt) und Hubert Heinzl 
(Platzwart des TC)

Kräuterweihe 
mit Kirchenplatz-
plausch
Auf ein schönes Fest freuen 
sich die Goldhauben- und 
Kopftuchträgerinnen von 
Kefermarkt, die am 15. August 
bereits zum 4. Mal die Kräuter-
weihe mit anschließendem Kirchen-
platzplausch veranstalten. 
Beim feierlichen Gottesdienst, der 
von Otto Rockenschaub und seinen 
Töchtern musikalisch gestaltet wird, 
erfolgt die Segnung der Kräuter 
und Heilpflanzen. Über hundert 
Kräuterbüschel werden wieder von 
den Goldhaubenfrauen angefertigt 
und an die Gottesdienstbesucher 
verteilt. 
Beim anschließenden Kirchenplatz-
plausch unter dem Motto 
„Lederhose trifft Dirndlkleid“
sorgt neben schwungvoller 
Musik, kühlem Fassbier und 
geschmackvollem Essen hoffentlich 
strahlender Sonnenschein für gute 
Stimmung. Süße Köstlichkeiten 
und Kaffee tragen ebenfalls zur 
kulinarischen Verwöhnung der 
Besucher bei. 
Wir haben auch unser 
Rahmenprogramm erweitert und 
bieten zum jährlichen Schätzspiel 
eine Kinder-Trachtenschau, 
günstige Dirndlstoffe sowie Kräu-
terseifen unseren Besuchern an.
Wir hoffen auf viele Trachtenfans 
und freuen uns, das Fest mit euch 
zu feiern.

Das Mühlviertler 
Kernland im 
Schaufenster

Künstler/-innen der Region 
inszenieren Themen der 
Region in jeder Gemeinde
Von 2011 bis 2014 zeigt sich 
die Leader-Region Mühlviertler 
Kernland in einzigartigen 
Schaufenstern.

In allen 18 Gemeinden werden 
jeweils an einem Platz im 
Ortszentrum künstlerische Insze-
nierungen zu sehen sein, die 
alle zwei Monate wechseln. In 
der Region lebende oder aus der 
Region stammende Künstler/-innen 
setzen sich in ihren Schaufenster-
Präsentationen mit Themen der 
Region auseinander, regen zur 
Diskussion an, fordern zum 
Nachdenken und Schmunzeln auf.
Der Regionalverein Mühlviertler 
Kernland hat für das aus 
dem Leader-Top geförderte 
oberösterreichische Pilotprojekt die 
Projektträgerschaft übernommen, 
weil durch die Auseinandersetzung 
mit regionalen Themen in den 
Schaufenstern der Kernland-
Gemeinden Bewusstseinsbildung 
und Wissensvermittlung angeregt 
werden sollen.

Nach der Eröffnung des Projektes 
sind vielfältige Aktionen rund um 
die Schaufenster geplant: Foto-, 
Bild- und Textdokumentationen, 
eine regelmäßige Radiosendung 
im Sender Freies Radio Freistadt, 
Schaufenster-Exkursionen, zwei 
Mal pro Jahr Aktionstage rund um 
die Schaufenster und vieles mehr.
www.schaufenster-kernland.at

„In Anbetracht der Wurzeln“ von 
Christine Böhm - zu sehen am Ge-
meindeamt Kefermarkt
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DER AKTUELLE SELBSTSCHUTZTIPP 

Zur Vermeidung schädlicher Einflüsse auf Jugendliche wurde das Jugendschutzgesetz (2001)beschlossen: 
Erwachsene (Aufsichtspersonen) haben dafür zu sorgen, dass Jugendliche die Bestimmungen des Jugendschutzge-
setzes einhalten.  
Unternehmer (Geschäfte, Wirte, Festveranstalter...) müssen die Jugendschutzbestimmungen aushängen, das Alter der 
Jugendlichen überprüfen, und entsprechend der Verbote bzw. Einschränkungen handeln. 

Ausbleibezeiten
(mit Aufsichtsperson ohne zeitliche Begrenzung) 

 bis 14 Jahre von 05:00 bis 22:00 Uhr 
 14 bis 16 Jahre von 05:00 bis 24:00 Uhr 
 ab 16 Jahre ohne zeitliche Begrenzung 

Nächtigung in Beherbergungsbetrieben
 bis 14 Jahre nur mit Aufsichtsperson 

Ausnahmen:   betreute Notschlafstellen 
 Schriftliche Erlaubnis der 

      Erziehungsberechtigten 

Spielapparate und Glücksspiele
 bis 18 Jahre verboten ist die Benützung von 

Spielapparaten, Teilnahme an 
   Glücksspielen und Aufenthalt in 
   solchen Räumen 

Medien, Datenträger, Dienstleistungen...
 für Jugendliche verboten sind Darstellungen 

krimineller Handlungen, 
   menschenverachtender 
   Brutalität, 
   Gewaltverherrlichung, 
   Diskriminierung (Rasse, 
   Religion...), 
   Pornographie 

Alkohol und Tabak
 bis 16 Jahre  verboten ist der Erwerb und der 

   Konsum von Alkohol und Tabakwaren 

 16 bis 18    verboten ist der übermäßige Alkoholkon- 
     sum, sowie der Erwerb und Konsum von  
                      gebrannten alkoholischen Getränken, 
                      auch in Form von Mischgetränken, oder  
                      in Form von „Alko-Brausepulver“ oder  
                     „Alkohol aus der Tube“

                NEU ab 15. September 2005 

Feuerwerksscherzartikel (Klasse 1)
 für Jugendliche bis 14 Jahre ist der Erwerb (Kauf), 

Besitz und Gebrauch verboten 

Jugendliche:          = minderjährige Personen bis 
            18 Jahre 

Erwachsene:          = Personen ab 18 Jahren 
           = verheiratete Jugendliche 
           = Präsenz- od. Zivildiener 

Aufsichtsperson:  = eine Person (18. Lebensjahr 
            vollendet), dem die Aufsicht über 
            einen Jugendlichen übertragen 
            wurde 

Altersnachweis: = amtlicher Lichtbildausweis 
           = Jugendkarte 4you 
           = Bus- od. Bahnausweis 
           = Erklärung anwesender 

            Aufsichtsperson 

Folgen für Aussprache mit Jugendberater 
Jugendliche: ODER Erbringung sozialer Leistungen 
  ODER Geldstrafe bis zu € 200,-- 

Strafen für bis zu € 7000,-- 
Erwachsene: ODER Ersatzarrest bis zu sechs Wochen 

Der OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND – Die Informationsstelle für Sicherheitsfragen 

         INFORMATION  BERATUNG  AUSBILDUNG 

OÖ. ZIVILSCHUTZVERBAND 
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

JUGENDSCHUTZ in Oberösterreich
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... zur Auszeichnung

Wir trauern um 
unsere
Verstorbenen ...

... zur goldenen
Hochzeit

Unsere 
Jüngsten...

Wir gratulieren ...
… zum Geburtstag

Chronikteil Mai/Juni
(bis Redaktionsschluss)

 

Ulrike und Paul Pree
	 Hanna Maria

Lydia Haghofer und Thomas Brandstetter
	 Sandro

Simone Saminger und Patrick Kapfer
	 Luc

Barbara Penkner und Andreas Krah
	 Dorian Christian

70 Jahre	 Hildegard Maier

80 Jahre	 Wilhelm Aufreiter (Foto)

Helga und Wilhelm Morawetz (Foto)

Herta und Alfred Kletzenbauer (Foto)

Die Kollegen 
vom Gemeinde-
amt gratulieren 
euch liebe Eleonora und liebe Nicola zur zu euren mit 
Auszeichnung bestandenen Prüfungen (Eleonora-
Dienstprüfung, Nicola-Standesamt).
Wir wünschen euch auf diesem Wege nochmals 
alles Gute!

Pröll Franz, Unterer Markt
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MARKTGEMEINDEAMT   K E F E R M A R K T
4292 Kefermarkt, Oberer Markt 15  (07947) 59 10, Fax: (07947) 59 10-25 

Ärztedienst 3. Quartal 2011 

Der Wochenenddienst gilt am jeweils angegebenen Wochenende von Samstag, 12:00 Uhr bis 
Montag, 7:00 Uhr. (An Samstagen von 7:00 bis 12:00 Uhr erreichen Sie den Wochenenddienst 
in seiner Ordination oder Ihren Hausarzt). Der Feiertagsdienst gilt jeweils von 7:00 Uhr des 
angegebenen Tages bis 7:00 Uhr des darauf folgenden Tages. 

Juli August September 
Freitag, 1. Juli 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Freitag, 5. August
Dr. Fischbacher, Kefermarkt 

Freitag, 2. September 
 Dr. Lindner, Gutau 

Sonntag, 3. Juli 
 Dr. Czekal, Lasberg 

Sonntag, 7. August 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 4. September 
 Dr. Fischbacher, Kefermarkt 

Freitag, 8. Juli 
 Dr. Lindner, Gutau 

Freitag, 12. August 
 Dr. Czekal, Lasberg 

Freitag, 9. September 
 Dr. Lindner, Gutau 

Sonntag, 10. Juli 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 14 August 
 Dr. Lindner, Gutau 

Sonntag, 11. September 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Freitag, 15. Juli 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Montag, 15. August (Maria Himm.)
 Dr. Czekal, Lasberg 

Freitag, 16. September 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 17. Juli 
 Dr. Fischbacher, Kefermarkt 

Freitag, 19. August 
 Dr. Schlosser, St. Oswald 

Sonntag, 18. September 
 Dr. Lindner, Gutau 

Freitag, 22. Juli 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 21. August 
 Dr. Czekal, Lasberg 

Freitag, 23. September 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 24. Juli 
 Dr. Schlosser, St. Oswald 

Freitag, 26. August 
 Dr. Lindner, Gutau 

Sonntag, 25. September 
 Dr. Schlosser, St. Oswald 

Freitag, 29. Juli 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 28. August 
 Dr. Schlosser, St. Oswald 

Freitag, 30. September 
 Dr. Etzlstorfer, St. Oswald 

Sonntag, 31 Juli 
Dr. Fischbacher, Kefermarkt 

Für den Nachtdienstbereitschaftsdienst gilt folgendes Fixtagesmodell von 14:00 Uhr bis 7:00 Uhr des 
nächsten Tages: 
Jeden Montag: MR Dr. Robert Schlosser, St. Oswald, (07945) 74 44 oder (0664) 312 32 48 

Notordination bei Sonntagsdienst: Zeitraum 10:00 – 11:00 Uhr 
jeden Dienstag:  MR Dr. Helmuth Czekal, Lasberg, (07947) 73 33 oder (0664) 213 89 89 

Notordination bei Sonntagsdienst: Zeitraum 11:00 – 12:00 Uhr 
jeden Mittwoch:  Dr. Daniela Fischbacher, Kefermarkt, (07947) 62 05 

Notordination bei Sonntagsdienst: Zeitraum 10:00 – 11:00 Uhr 
jeden Donnerstag: Dr. Maria Lindner, Gutau, (07946) 205 20 oder 
 (0699) 19 80 52 00 
 Notordination bei Sonntagsdienst: Zeitraum 09:00 – 11:00 Uhr 
jeden Freitag: siehe bei WOCHENENDDIENST namentlich geführt 

Wahlarzt Dr. Roland Etzlstorfer, St. Oswald, (07945) 81 01 
Notordination bei Sonntagsdienst: Zeitraum 9:00 – 10:00 Uhr 

Notordination am Sonntag 
An Dienst-Sonntagen gibt es sogenannte Notordinationszeiten. Bei den angegebenen Notdiensten 
erreichen Sie den jeweilig diensthabenden Arzt in seiner Ordination – ohne Voranmeldung! 
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Bewusst g‘sund 

K E F E R M A R K T  

                    Informationen  /   Rückbl ick 
 
 

 
 

DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE – DANKE  

Ein großes DANKE gebührt den Kindergartenkindern und den Erst- und 
Drittklassern der Volksschule, die beim Umwelttag am 06. Mai 2011  

15 kg Restmüll und 3 kg Metall gesammelt haben. 

Besonderen Dank auch an die Union Kefermarkt - Heidi Kurz für die Organisation 
und Zusammenarbeit. 

Trotz Regenwetter wurde beim Grillseminar im Mai 2011 ein 5-gängiges Menü gegrillt.
Danke an den Koch Christian Klapf, für die professionelle Leitung des Seminars - 

die Teilnehmer waren begeistert!! 

Gesunde Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Bibliothek und Lagerhaus Kefermarkt

Fit mit dem richtigen Fett (Teil 1) 
Nahrungsfette wirken sich unterschiedlich auf unseren Körper aus. Einerseits liefern sie 
lebensnotwendige Fettsäuren und ermöglichen die Aufnahme der fettlöslichen Vitamine, andererseits 
fördern sie bei zu hoher Zufuhr und bei ungünstiger Zusammensetzung (zu viele gesättigte Fettsäuren 
aus tierischen Lebensmitteln) Übergewicht, Fettstoffwechsel-Störungen, Diabetes und in weiterer 
Folge die Entstehung von Herz-Kreislauferkrankungen.      
Tipps für die gesunde Verwendung von Fett:       

 Verwenden Sie Fett sparsam - beim Kochen, bei Marinaden für Salate und beim Aufstreichen.  
 Messen Sie die verwendete Menge mit einem Ess- oder Teelöffel ab. 

Einfache Formel zur Berechnung des Fettbedarfs:    
Körpergröße in cm - 100 = maximale Fettmenge in GRAMM pro Tag (170cm-100=70g) 
Derzeit nehmen die ÖsterreicherInnen zirka 120 g Fett pro Tag auf, vorwiegend versteckt in 
verschiedenen Lebensmitteln. Das ist bis zu 50 Prozent mehr, als empfohlen wird. Als Richtwerte pro 
Person gelten 1-2 EL (10-20 g) Streichfett, 1-2 EL Pflanzenöl für die Speisenzubereitung und nur ca. 
20-30 g als versteckte Fette in Wurst, Fleisch, Käse, Milchprodukte, Süßigkeiten, Fertigprodukte, etc.    
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Trachtensonntag 
und 

Tag der Blasmusik 

Sonntag, 3. Juli 2011 

 

09.15   Einzug der Jubelpaare 

09.30  Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 

11.00 Frühschoppen mit der Musikkapelle Kefermarkt 
 

Neu 

Frühschoppen auf der „Leitner Wiese“ 

„Wettkämpfe“ für Erwachsene 

 Große Hüpfburg für die Kinder 
 

 

www.pienkenhof.at 
 

 

Sommertheater 

auf dem Pienkenhof 
 

 

„Göttinnendramen“ 
Uraufführung 

Regie: Ilse Wagner 
 

Premiere:  Donnerstag 21. Juli 2011, 20.00 

Weitere Vorstellungen: 

Freitag,  22. Juli, 20.00 
Samstag,  23. Juli, 20.00 
Sonntag,  24. Juli, 17.00 

 

Open Air, Pienkenhof, Wittinghof 3, 4292 Kefermarkt 
Eintritt: € 10.- 
Freie Platzwahl, keine Vorbestellung 

 

Für alle Benutzer der öffentlichen 
Verkehrsmittel und die, die es 
noch werden wollen, haben wir am 
Gemeindeamt einen Gesamtfahrplan 
für die Strecken Kefermarkt – Linz – 
Kefermarkt bzw. Kefermarkt – Freistadt 
– Kefermarkt aufgelegt. Diese können 
während der Öffnungszeiten kostenlos 
am Gemeindeamt abgeholt werden, 
bzw. per E-Mail unter
gemeinde@kefermarkt .ooe.gv.a t 
angefordert werden.
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15. August 2011, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Kräuterweihe
im Anschluss gemütlicher 

Kirchenplatz-Plausch
 Bratwürstel - Schnitzel & Bier
 Kaffee & süße Köstlichkeiten 
 musikalische Begleitung 
 Kinder Trachtenschau 
 Dirndlstoff Pakete
 Schätzspiel

Auf Euer Kommen freut sich die 
Goldhauben - Kopftuchgruppe 

Kefermarkt

MEGAFRÜHSCHOPPEN
MIT STRASSENFLOHMARKT

31. Juli 2011

08:00 Uhr, Flohmarkt
der Goldhaubengruppe

10:00 Uhr, Megafrühschoppen
beim Krah

Essen
Steckerlfisch und Ofenbratl

Musik
Die Jungen Rodltaler

Kefermarkter

Weinfest
Sa., 20. 08. 2011

ab 15:00 Uhr
ESV-Halle Kefermarkt

Weine aus NÖ, Bgld., Stmk. | Traditionelle Heurigenjause | Tracht Willkommen

15:00 Uhr Eröffnung
Musikalische Umrahmung
Weinvorstellung
Wahl der Weinkönigin
OPEN END

Programm:

1. Kefermarkter

Kachelöfen · Herde · Kamine

Klaus MULSERKlaus MULSER
4293 Gutau, Erdmannsdorf 43

Tel. 0 79 46 / 200 79 · Fax 0 79 46 / 205 05 
Handy: 0 664 / 116 75 17 · E-mail: klaus.mulser@aon.at

 

TISCHLEREI  & INNENARCHITEKTUR

ZEHETMAYR

DI (FH) Oliver Zehetmayr eU.
Unterer Markt 39, A-4292 Kefermarkt

T +43(0)7947/6272-0, office@zehetmayr.at

www.zehetmayr.at

Stadler &
  Kudler OG

4240 FreiStadt
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VERANSTALTUNGSKALENDER
Donnerstag, 30. Juni 2011	 Tagesfahrt nach Schloss Starhemberg, Seniorenbund

Donnerstag, 30. Juni 2011	 19:30 Uhr, Gemeinderatssitzung

Freitag, 1. Juli 2011	 15:00 Uhr, Buchpräsentation im Ahnensaal von Schloss Weinberg, 
„Das Adelsgeschlecht des Herrn von Zelking“, Autorin: Dr. Edith Frimmel

Freitag, 1. Juli 2011	 18:00 Uhr, ESV-Jausenschießen, ESV-Halle

Sonntag, 3. Juli 2011	 9:00 Uhr, Fest der Ehejubilare, Trachtensonntag, Tag der Blasmusik

Samstag, 9. Juli 2011	 20:00 Uhr, Schloss-Event im Schlosspark, JVP

Dienstag, 12. Juli 2011	 Ferienpass ESV

Mittwoch, 13. Juli 2011	 11:30 Uhr, Ehrung der Jubilare, GH Stadler, Pensionistenverband

Mittwoch, 13. Juli 2011	 Ferienpass Gesunde Gemeinde

Donnerstag, 14. Juli 2011	 Start „Renovierung des Jugendzentrums“ (bis 16.07.2011)

Donnerstag, 14. Juli 2011	 Ferienpass Raiba

Freitag, 15. Juli 2011	 Ferienpass Freiwillige Feuerwehr

Montag, 18. Juli 2011	 Ferienpass Kirchenchor

Dienstag, 19. Juli 2011	 Ferienpass Kindergarten

Donnerstag, 21. Juli bis	 20:00 Uhr, Theater am Pienkenhof, Göttinnendramen, Kultur am Pienkenhof
Samstag, 23. Juli 2011

Freitag, 22. Juli 2011	 Ferienpass Elternverein

Samstag, 23. Juli 2011	 13:00 Uhr, Völkerball Ortsmeisterschaft, Union

Sonntag, 24. Juli 2011	 17:00 Uhr, Theater am Pienkenhof, Göttinnendramen, Kultur am Pienkenhof

Dienstag, 26. Juli 2011	 Ferienpass Kath. Frauenbewegung

Donnerstag, 28. Juli 2011	 Ferienpass Eismair/Oberndorfer

Sonntag, 31. Juli 2011	 8:00 Uhr, Straßenflohmarkt, Goldhaubengruppe

Sonntag, 31. Juli 2011	 ab 10:30 Uhr, Megafrühschoppen, Cafe Restaurant Krah

Donnerstag, 4. August 2011	 20:00 Uhr, Kammermusikabend, Schloss Weinberg

Freitag, 5. August 2011	 Ferienpass Union

Samstag, 6. August 2011	 Bergmesse mit Altpfarrer Johann Haslinger, PGR

Sonntag, 7. August 2011	 18:00 Uhr, 10-Jahres-Jubiläum der Alphornbläser beim Sepp´n Wirt

Freitag, 12. August 2011	 20:00 Uhr, Violoncellokonzert, Schloss Weinberg

Sonntag, 14. August bis	 Moto-Cross-Veranstaltung, MSC-Kefermarkt
Montag, 15. August 2011

Montag, 15. August 2011	 9:30 Uhr, Kräuterweihe mit Kirchenplatzplausch, 

Mittwoch, 17. August 2011	 Ferienpass Jäger

Samstag, 20. August 2011	 15:00 Uhr, Weinfest in der ESV-Halle, ESV und Union

Samstag, 20. August 2011	 19:30 Uhr, Chorkonzert im Schloss Weinberg


